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III
Abschaffung der Hitlerschen Ausnahme- und 

Sondergerichte
Der Volksgerichtshof, die Gerichte der Nationalsoziali­

stischen Deutschen Arbeiterpartei und die Sondergerichte 
sind aufgehoben. Ihre Wiederherstellung ist verboten.

IV
Unabhängigkeit des Richters

1. In der Ausübung seiner richterlichen Tätigkeit ist 
der Richter frei von Weisungen der ausführemden Gewalt,. 
Er ist nur dem Gesetz unterworfen.

2. Der Zugang zum Richteramt steht ohne Rücksicht 
auf Rasse, gesellschaftliche Herkunft oder Religion, allen 
Personen offen, sofern sie die Grundsätze der Demokratie 
anerkennen. Beförderung des Richters erfolgt ausschließ­
lich nach Maßgabe seiner Leistung und juristischen Be­
fähigung.

Schlußbestimmung
Ordentliche deutsche Gerichte nach Maßgabe ihrer 

Rangordnung werden im Einklang mit dieser Proklama­
tion in Deutschland die Rechtspflege ausüben.

c) Gesetz Nr. 4
( U m g e s t a l t u n  g  d e s  D e u t s c h e n  G e r i c h t s ­

w e s e n s )
Vom 30. Oktober 1945

(Amtsbl. d. Kontrollrat» S. 26)
Im Anschluß an seine Proklamation Nr. 3 an das 

Deutsche Volk vom 20. Oktober 1945,’ die anordnet, daß 
das deutsche Gerichtswesen auf der Grundlage des demo­
kratischen Prinzips, der Gesetzmäßigkeit und der Gleich- 

‘ heit aller Bürger vor dem Gesetz ohne Unterschied von 
Rasse, Staatsangehörigkeit oder Religion umgestaltet 
werden muß, erläßt der Kontrollrat folgendes Gesetz:


